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Auch in diesem Jahr war un-
ser Martinsfest ein voller Er-
folg. Schon im Vorfeld wurde 
mit den Vorschulkindern die 
Aufführung vom „Sterntaler“ 
eingeübt. Wir machten un-
sere Kinder mit dem heiligen 
Martin vertraut. Für uns seht 
das Martinsfest als Sym-
bol des Teilens. Es wurden 
Martinsgänse gebastelt und 
gebacken, Äpfel in leckere 
Schokolade getaucht und 
vieles mehr. Dann war es 
endlich soweit, der lang er-
sehnte Tag. Nach dem Auf-
takt in der Kirche, den die 
Kinder mit Bravour gestaltet 
hatten, ging es zurück zum 
Kitagelände, wo bereits der 
Duft von Bratwurst, Wienern, 

frisch gebackenen Quark-
bällchen, leckeren Schoko-
äpfeln, Soljanka und heißen 
Getränken die Besucher an-

lockte. Pünktlich um 18.15 
Uhr setzte sich der Lom-
matscher Spielmannszug in 
Bewegung. Es schlängelte 
sich, abgesichert von der 
Merschwitzer Feuerwehr, 
eine Lichterraupe aus vie-
len bunten Lampions durch 
Merschwitz, welches auf 
dem Kitagelände endete. 
Dort klang das Martinsfest 
nach nochmaligem Beisam-
mensein aus. Wir bedanken 
uns bei allen Beteiligten, ob 
Groß oder Klein, die für das 
gute Gelingen unsere Festes 
beigetragen haben.

�
� Die Erzieher der Kita 
� „Elbkinder” Merschwitz

 

 Wir möchten alle interressierten Nünchritzer informieren, 
daß unser diesjähriges Adventskonzert wegen Krankheit 
des Chorleiters leider nicht stattfinden kann.

Wir wünschen allen eine geruh-
same Weihnachtszeit und für 
2019 alles Gute.
� Mit freundlichen Grüßen
� Karin Scheinert

Nünchritzer Sangesfreunde e.V.
Adventskonzert fällt aus!

Kita „Elbkinder“

Martinsfest in der Kita
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschluss Nr. T 34/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zum 2. Nachtrag zur Baugenehmigung vom 23.11.2017, Az. 2390-17 – nachträglicher Antrag – , 
Am Ufer 6, Flurstück-Nr. 225/6, Gemarkung Nünchritz 
Beschluss Nr. T 35/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemein-
de zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau einer Doppelgarage und Rückbau einer 
Überdachung eines Holzlagers, Hochwasserweg 27, Flurstück-Nr. 304/11, Gemarkung Nünchritz
Beschluss Nr. T 36/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zur 7. Verlängerung des Vorbescheides Az. 2505-09 vom 06.10.2009 für den Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Gartenhaus, Am Ufer, Flurstück 347/5, Gemarkung Nünchritz
Beschluss Nr. T 37/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Umnutzung einer Wohnhausgarage als betriebliches 
Lager – nachträglicher Antrag – Flurstück-Nr. 154/7, Gemarkung Diesbar-Seußlitz 
Beschluss Nr. T 38/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau eines Gartenhauses – nachträglicher Antrag 
– Seußlitzer Straße 79, Flurstück-Nr. 150 q, Gemarkung Merschwitz
Beschluss Nr. T 39/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Neuaufsetzung von eingestürzten Trockenmauern, 
Merschwitzer Straße, Flurstück-Nr. 434, Gemarkung Neuseußlitz 
Beschluss Nr. T 40/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemeinde 
zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Sanierung von 4 Weinbergmauern, Am Brummoch-
senloch 1 a, Flurstück-Nr. 613/2, Gemarkung Diesbar-Seußlitz

Beschlüsse des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates Nünchritz vom 12.12.2018 

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2. 	 Bestätigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 29.10.2018
3. 	 Bürgerfragestunde
4. 	 Annahme von Spenden
5. 	 Anpassung der ungekürzten Elternbeiträge an die gesetzlichen Rahmenbedingungen ge-

mäß § 15 Abs. 2 SächsKitaG zum 01.01.2019 
6. 	 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz, Glaubitz 

– Beschluss zur Aufstellung der Änderung, Billigung des Vorentwurfs, frühzeitige Bürgerbe-
teiligung und Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden 

7. 	 Vergabe der Bauleistung „Grundhafter Ausbau der Nordstraße, Abschnitt von Wiesentor-
straße bis Rathaus in Nünchritz“ 

8.	 Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Anbau eines Vor-
hauses und einer Garage, Großenhainer Straße 6, Flurstück-Nr. 204, Gemarkung Nünchritz 

9.	 Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau einer 
Garage mit Abstellraum, Sandbergstraße 15, Flurstück-Nr. 80/68, Gemarkung Leckwitz 

10. 	 Informationen des Bürgermeisters
	 - Informationsvorlage: Stellungnahme der Verwaltung zum Prüfbericht der überörtlichen 

Prüfung der Eröffnungsbilanz durch das Staatliche Rechnungsprüfungsamt Wurzen vom 
26.06.2018

11. 	 Anfragen der Gemeinderäte

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates Nünchritz 
am Montag, dem 26.11.2018 um 19.00 Uhr 

in Nünchritz, Dorfplatz 1 – Ratssaal

Sprechzeiten der Friedensrichterin:

Sprechtag: 	 28.11.2018, 17.00 – 19.00 Uhr 

Ort: 	 Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz

Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung: 	 035265/50018

Die Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister gratulieren ganz herzlich den

Altersjubilaren 
Nünchritz

Frau Brigitte Walter 	 am 28.11. zum 75. Geburtstag

Zwischen den Feiertagen im Dezember, also am 27. und 
28. Dezember 2018 bleibt das Rathaus geschlossen.

Mitteilung aus dem Rathaus

Museum Nünchritz   

Weihnachtsausstellung 2018 

Puppengeschenke 

gesammelt von Silvia Hörnig 

 

     
                                                       

                           Vom  25.11.2018 bis 27.01.2019 

   im Museum Nünchritz, Dorfplatz 1 

Geöffnet: sonntags 15.00- 17.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen) 

Eintritt: Erwachsene 0,50 €; Kinder ab 12 Jahre 0,25 €                                                                                                               

Museum Nünchritz Dorfplatz 1 01612 Nünchritz; Tel.:035265/50012 
Mail: museum@nuenchritz.de; www.nuenchritz.de 

 

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +
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Die Sächsische Aufbau-
Bank – Förderbank – (SAB) 
bietet am 15. Januar 2019 
im Landkreis Meißen eine 
individuelle Beratung zu 
den Förderprogrammen 
des Freistaates Sachsen für 
Existenzgründer und Un-
ternehmen vor Ort an. Der 
Beratungstag findet in den 
Räumen der Wirtschafts-
förderung Region Meißen 
GmbH (01662 Meißen, 
Neugasse 39/40 - 1. Stock) 
von 9.00 bis 16.00 Uhr statt. 
Eine Terminvereinbarung 
unter der Telefonnummer 
03521/ 47608-0 ist erforder-

lich. Ebenso können Sie eine 
E-Mail an post@wrm-gmbh.
de mit Ihrem Terminwunsch 
senden. Eine individuelle 
Beratung empfiehlt sich be-
sonders für Existenzgründer 
und junge Kleinstunterneh-
men. Ebenso informiert die 
SAB über Fördermöglich-
keiten für kleine und mittle-
re Unternehmen (KMU), die 
Investitionen planen. Falls 
Sie als Unternehmer planen, 
Ihre Mitarbeiter zu qualifizie-
ren, helfen Ihnen Informati-
onen über die Programme 
aus dem Europäischen So-
zialfonds.

Zur optimalen Vorbereitung 
eines Beratungsgespräches 
wird darum gebeten, die 
„Vorabinformation“ auszu-
füllen und sie an die nach-
folgende E-Mail-Adresse 
bis spätestens 8. Januar zu 
übermitteln (E-Mail: post@
wrm-gmbh.de). 

Das Formular „Vorabinfor-
mation“ finden Sie auf der 
Webseite der WRM GmbH: 
www.wirtschaftsregion-
meissen.de/ in der Rubrik 
Aktuelles / Veranstaltun-
gen. 
Anmeldefrist: 08.01.2019

Kostenfreier Fördermittel- und 
Finanzierungsprechtag in der Wirtschafts-

förderung Region Meißen (WRM) GmbH

Einfach nur Spitze… diese 
Reise ins Land der Phantasie 
und ins „Jetzt und Hier“.
Herzlichen Dank, liebe Ga-
briele, dass du mich auf die 
Reise deiner Gedanken mit-
genommen hast. Jede Zeile, 
die aus deinem Gedanken-
gut entsprungen ist, konnte 
ich förmlich spüren und vor 
Augen sehen. Es tut gut, zu 
wissen, es gibt Menschen, 
die es auf den „Punkt“ brin-
gen, andere Menschen zu 
begeistern. Und das auf eine 
besondere „leise und feine“ 

Art. Es sind doch gerade die 
„kleinen Dinge“ im Leben, 
die uns zufrieden stimmen 
und bereichern. „Danke“ 
für diese „tiefgründigen und 
wertvollen“ Gedanken – ver-
packt in einem hübschen 
26-seitigen Büchlein „wahre 
rund geheimnisvoller Begeg-
nungen“ und „Danke“, dass 
du eine „Tür nach Draußen“ 
geöffnet hast… er liegt vor 
unseren Füßen…„der Weg” 
der unsere Gedanken wan-
dern lässt…
� Leserin M. Schmidt

Wenn Gedanken auf die Reise  
gehen von Gabriele Thalmann

Eine besondere Spende zur Weihnachtszeit

DRK bittet um Blutspenden rund um Weihnachten 
und den Jahreswechsel

Eine Blutspende bedeutet 
für den Spender rund eine 
Stunde Zeitaufwand. Die Be-
deutung für Patienten, die 
dringend auf die aus dem 
Spenderblut hergestellten 
Blutpräparate angewiesen 
sind, ist jedoch ungleich 
größer: in vielen Fällen ret-
ten Blutspenden Leben! Die 
Arbeit in Kliniken oder bei-
spielsweise onkologischen 
Arztpraxen geht auch in der 
Adventszeit und an den Weih-
nachtfeiertagen weiter. Wer 
sich gerade in dieser Zeit mit 
einer Blutspende engagiert, 
macht Patienten und deren 
Familien damit ein großes 
Geschenk, denn sie können 
auf Heilung und Gesundheit 
hoffen. Zusätzlich zu den re-
gulären Spendeterminen im 

Dezember bietet das DRK 
auch in diesem Jahr rund 
um Weihnachten und den 
Jahreswechsel Sonder-Blut-
spendetermine an. Aufgrund 
der kurzen Haltbarkeit von 
Blutpräparaten, die teilweise 
lediglich vier bis fünf, maximal 
42 Tage lang einsetzbar sind, 
ist die  Durchführung von 
Sonderterminen – an einigen 
Spendeorten beispielsweise 

am zweiten Weihnachtsfeier-
tag oder an den Sonntagen 
vor und nach Weihnachten - 
unbedingt notwendig, um Pa-
tienten kontinuierlich mit den 
überlebenswichtigen Blutpro-
dukten versorgen zu können.

Auf allen DRK-Spendeter-
minen zwischen dem 20. 
und dem 30. Dezember er-
halten die Blutspenderinnen 
und -spender ein kleines 
Dankeschön, sowie den tra-
ditionellen Imbiss nach der 
Spende.  

 

Datum: 18.12.2018
Ort: Wacker-Sporthalle
Nünchritz, Gartenstraße 2
Uhrzeit: 15.00 – 18.30 Uhr

Nächster Termin

Notruf 	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        112
Krankentransport  	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 0351 / 19222
Brandmeldeanlagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0351 / 19296
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      116 117
Allgemeine Einwahl	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               0351/ 501210

Kassenärztliche Bereitschaftsdienste



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN 20. November 2018Seite  4

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

INFORMATIONEN

 

 

 

 

Ihr Fachgeschäft auf 1500 qm

Parkstr. 2a • 01558 Großenhain • Tel.: 0 35 22/5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

•  Malerarbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Einbau von Spanndecken
•  Gardinennäharbeiten 
 &  Montageservice
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Bevor ich mich weiteren 
Ortsteilen und dem Nünchritz 
des 19./20. Jahrhundert zu-
wende, möchte ich meine 
Freude zum Ausdruck brin-
gen, dass es Nünchritzer 
gibt, die nicht nur auf meine 
Beiträge warten, sondern 
sich, ob mit Bereitstellung 
von Bildern, Plakaten u.a. 
oder durch Mitteilung von 
Geschehnissen aktiv an der 
Aufarbeitung Nünchritzer 
Geschichte beteiligen. Ein 
Kindervers von einer mit un-
serem Ort altgewordenen 
Frau, die ihre Kindheit auf der 
Dorfstraße verbrachte, führt 
uns in die Zeit, wo meine Bei-
träge meist endeten.
„Bei Mildners um die Ecke, 
Jobst, Paul verkauft Säcke, 
Günzels haben ein großes 

Haus, Wachs, Georg schaut 
zum Laden raus und Bra-
dens Max hängt Holzpan-

toffeln raus.“
Es war die Zeit zwischen 
dem 1. und 2. Weltkrieg. In 
Nünchritz wurde in dieser 
Zeit viel gebaut und wo sich 
Menschen niederlassen, wol-
len sie auch versorgt sein. 
Die Meißner Straße war in 
dieser Zeit die „Einkaufs- 
und Dienstleistungsmeile“ 
von Nünchritz. Fleischer und 
Gasthofsbesitzer Rentzsch, 
Bäcker Jähkel, Getreide- 
und Futterhändler Böttger, 
Malermeister Kreisel, Ofen-
setzer Dreißig, Kaufmann 
Dathe, Händler Brade, 
Schlosser Kranke, Material-
warenhändler Wachs, Schuh-
machermeister Straßburger, 
Textilkaufhaus Jobst, Mol-
kereigeschäft Bretschneider, 
Weinstube Schmidt, Schlos-
sermeister Wirth, Tischler 
Wünsch, praktischer Arzt 

Bräuer, Friseur Uhlig, die 
erste Sparkasse, Kaufmann 
Mildner. Bei (1-1812) und 
auf der Karte zum Flurbuch 
1840 waren die Grundstü-
cke der hervorgehobenen 
Personen bereits vorhanden. 
Auf Parzelle 59 besitzt 1812 
im Grödeler Anteil der Häus-
ler August Große ein einge-
schossiges Wohnhaus mit 
Rauchfang. Daneben befin-
det sich ein kleines Seitenge-
bäude mit anschließendem 
Garten, worin auch einige 
Bäume stehen. Erworben hat 

er das Ganze 1803 für 250 
Taler. 1847 kauft J.G. Hoyer 
diese Parzelle mit Grundsteu-
ernummer 88. Laut „Riesaer 
Tageblatt“ vom 28.1.1862 
betreibt Johann Gotthelf 
Klunker eine Krämerei. An-
fang Mai 1862 verkauft Krä-
mer Klunker sein Haus mit 
Geschäft an Heinrich Thiele, 
der neben dem Verkauf von 
Mehl, Butter, Käse, Heringen 
auch noch einen schwung-
vollen Brothandel treibt. 1863 
Materialwarenhändler Thiele 
legt sich noch einen Fleisch-
verkauf zu. 1864 ist Frau 
Friedericke Juliane Thiele als 
Eigentümerin der Parzelle 59 

eingetragen, welche in der 
Folge geteilt wird. Friedrich 
Hermann Mildner erwirbt 
1864 Parzelle 59a, später 
Flurstück 136 mit Brandkata-
sternummer 101B. Seitdem 
waren Mildners mit ihrem 
Geschäft ein Anlaufpunkt für 
Kunden. Die Eintragung von 
1910/12 lautet Mildner, Paul 
Drogen- und Materialwaren-
geschäftsinhaber, Postagent. 
Ich lernte noch Frau Mildner 
mit ihrem Sohn Hans, die das 
Geschäft in meiner Kindheit 
führte, kennen.

Das Bild zeigt noch einen 
Eingang zum Geschäft von 
der Meißner Straße. Bei Paul 
Mildner (1924) lautet die An-
schrift Querstraße 1 und der 
Zugang erfolgte auch von 
dort. Um die Ecke befand 
sich ab 1914 das Kaufhaus 
Jobst, Paul. Ob dort auch 
Säcke verkauft wurden, ent-
zieht sich meiner Kenntnis.
� Tilo Jobst

Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 22 

Quelle:
(1)	StA Dresden 10255 

Grundherrschaft Grö-
del 06 (1812)Grundstü-
cke und Viehbestände 
im Dorf Nünchritz

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

21.11.2018
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Alexander Stump
Alte Poststraße 5
01594 Stauchitz
Tel.: 035268/ 82585

24./ 25.11.2018
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Carmen Damasty
Goethestraße 73
01587 Riesa
Tel.: 03525/ 733564

01./ 02.12.2018
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl. - Stom. Veronika Zaulig
Badergasse 1
01616 Strehla
Tel.: 035264/ 90589
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- Anzeige -

Zusatz von Natriumhypochlorit (Chlorbleichlauge) bzw. Chlordioxid zur Desinfektion:
Nur bei Bedarf in allen Wasserversorgungsanlagen der Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH. Im Bedarfsfall erfolgt detaillierte Bekanntgabe.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
die Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH ist verpflichtet, jährlich über den
Einsatz von Zusatzstoffen in der Trinkwasserversorgung sowie über die
Wasserhärte im Versorgungsgebiet des Unternehmens zu informieren. Die
Veröffentlichung erfolgt gemäß § 16  Abs. 4 der Trinkwasserverordnung (TrinkwV
2001, Fassung vom Januar 2018) vom 03.01.2018.
Auskünfte zu den nachfolgend angegebenen Behandlungen des Trinkwassers
sowie zu Messergebnissen und Analysewerten sind in der Geschäftsstelle der
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH, Alter Pfarrweg 1a, 01587 Riesa,
Telefon 03525/748223, erhältlich bzw. auf der Homepage der WRG GmbH
unter www.wasser-rg.de einsehbar.

Gesamthärte des abgegebenen Trinkwassers in °dH 
(Grad deutsche Härte) bzw. mmol/l:

WW Fichtenberg 9 bis 11 °dH bzw. 1,61 bis 1,96 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Riesa 11 bis 13 °dH bzw. 1,96 bis 2,50 mmol/l,
Härtebereich mittel

WW Schönfeld 8 bis 9 °dH bzw. 1,43 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Tauscha 7 bis 8 °dH bzw. 1,25 bis 1,43 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Tettau 10 bis 11 °dH bzw. 1,78 bis 1,96 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Frauenhain 10 bis 11 °dH bzw. 1,78 bis 1,96 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Rödern 5 bis 6 °dH bzw. 0,89 bis 1,07 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Saxdorf 10 bis 11 °dH bzw. 1,78 bis 1,96 mmol/l,
Härtebereich mittel

Wasserversorgungsanlage Zusatzstoff Einsatzzweck

Wasserwerke der WRG:
Wasserwerk Fichtenberg Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Riesa kein Einsatz 

Wasserwerk Schönfeld Magno-Filt Enteisenung,
Magno-Dol Entmanganung,

pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Tauscha Hydrolit CA Entsäuerung

Fremdbezug von:
Wasserwerk Tettau Calciumhydroxid pH-Wert-Einstellung

Preastol 2540 TR Flockungsmittel

Wasserwerk Frauenhain Hydro-Calcit Entsäuerung

Wasserwerk Rödern Aluminiumsulfat Flockungsmittel
Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Chlorgas Desinfektion

Wasserwerk Saxdorf kein Einsatz

Für einzelne Abnahmegebiete sind die Härtebereiche im Versorgungsgebiet auf unserer Internetseite 
http://www.wasser-rg.de/wasserhaerte.html dargestellt. 

Bollmann
Geschäftsführer

Am 05.11.2018 ist die nächs-
te Einreichungsrunde für 
LEADER-Fördervorhaben im 
Elbe-Röder-Dreieck gestar-
tet. Für die Einreichungs-
runde stehen Fördermittel in 
Höhe von insgesamt 650.000 
Euro zur Verfügung. Das 
Budget ist auf sechs Vorha-
benaufrufe verteilt. Die För-
deranträge zu den Aufrufen 
können bis zum 21.01.2019 

beim Regionalmanagement 
eingereicht werden. Antrag-
steller können je nach Vor-
haben einen nicht zurückzu-
zahlenden Zuschuss in Höhe 
von 30 bis 95 Prozent er-
halten. Anträge können bei-
spielsweise gestellt werden:
Für Private:
-	 Um- und Wiedernutzung 

ländlicher Bausubstanz 
zum Wohnen

-	 Vorhaben zum Barriereab-
bau in bestehendem, ei-
gengenutztem Wohnraum

Für gewerbliche Unterneh-
men der Grundversorgung 
und Handwerksbetriebe: 
-	 Gebäudesanierung und 

Umnutzung 
-	 Modernisierung und Er-

weiterung von Beherber-
gungsbetrieben

Für Vereine: 

-	 Modernisierung von Ver-
einsanlagen und Kulturein-
richtungen

-	 Durchführung von Veran-
staltungen (z.B. Infoveran-
staltungen, Seminare)

-	 Erhalt des ländlichen Kul-
turerbes.

Außerdem stehen 300.000 
Euro für Fördervorhaben im 
Bereich Teichwirtschaft be-
reit. Die vollständigen Vorha-

benaufrufe finden Sie unter 
www.elbe-roeder.de/aktuel-
les/laufende-foerderaufrufe.
html. 

Für Rückfragen und Be-
ratungen steht Ihnen Frau 
Schober vom Regionalma-
nagement Elbe-Röder-Drei-
eck unter Tel.: 035265/51270 
oder E-Mail: rm@elbe-ro-
eder.de zur Verfügung.

Elbe-Röder-Dreieck e.V. 

Neue Fördermittel für Private, Unternehmen, Vereine und Kommunen
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INFORMATIONEN

Neues Kursangebot in Nünchritz
        ab Samstag, 1. Dezember 2018, 14:00 Uhr

Jetzt in
formieren!

Gesund und fit durch 
       KNEIPP 

                                     
MOVEO - Fitness an der Elbe

Am Ufer 6, 01612 Nünchritz
Tel. 035265-53847 www.moveo-fitness.de
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Deutschlands bekanntes-
ter Nachwuchswettbewerb 
„Jugend forscht – Schüler 
experimentieren“ geht in die 
nächste Runde – diesmal un-
ter dem Motto „Frag dich!“. 
Zunächst gilt es für die Jung-
forscher aus der Region, 
den Regionalwettbewerb 
Dresden-Ostsachsen zu 
meistern. Anmeldungen sind 
bis zum 30. November 2018 
unter www.jugend-forscht.de 
möglich. Die Patenunterneh-
men Wacker Chemie, ENSO 
und KLA-Tencor freuen sich 
auch in diesem Jahr auf viele 
spannende Projekte.
Erster Schritt ist einfach
„Für die Anmeldung zum 
Wettbewerb reicht es zu-
nächst aus, das Forschungs-
thema festzulegen“, sagt Dr. 
Patricia Schwarz, Leiterin 

des Regionalwettbewerbs. 
„Getreu dem diesjährigen 
Motto gilt: Frag nicht mich, 
frag dich! Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sind 
dazu aufgerufen, mutig Fra-
gen aufzuwerfen und selbst 
nach den Antworten zu su-
chen.“ Wichtig ist dabei, dass 
die Fragestellung in eines der 
sieben Fachgebiete von Ju-
gend forscht passt. Bis An-
fang Januar haben die Jung-
forscher dann Zeit, zu tüfteln 
und zu experimentieren und 
schließlich eine schriftliche 
Ausarbeitung einzureichen.
Regionalwettbewerb im 
Februar 2019 in Meißen. 
Am 7. Februar 2019 werden 
die ostsächsischen Teilneh-
mer ihre Projekte beim Re-
gionalwettbewerb Dresden-
Ostsachsen im Sächsischen 

Landesgymnasium Sankt 
Afra zu Meißen vorstellen und 
verteidigen. Eine Fachjury 
aus Wissenschaft und Wirt-
schaft – darunter Vertreter 
aus den Patenunternehmen – 
bewertet die Ergebnisse. Wer 
in Dresden erfolgreich ist, 
tritt anschließend auf Lan-
desebene an und kann sich 
sogar für das Bundesfinale 
qualifizieren. Auf allen drei 
Wettbewerbsebenen werden 
bundesweit Geld- und Sach-
preise im Gesamtwert von 
mehr als einer Million Euro 
vergeben.
Hintergrund
Schülerinnen und Schüler ab 
Klasse 4 starten in der Juni-

orensparte „Schüler experi-
mentieren“; Jugendliche ab 
15 Jahre bis zum vollendeten 
21. Lebensjahr in der Spar-
te „Jugend forscht“. Sieben 
Fachgebiete stehen zur Aus-
wahl: Arbeitswelt, Biologie, 
Chemie, Geo- und Raumwis-
senschaften, Mathematik/In-
formatik, Physik und Technik. 
Die Jungforscherinnen und 
Jungforscher treten zunächst 
bei einem der bundesweit 
87 Regionalwettbewerbe an. 
Dort präsentieren sie ihre 
angemeldeten Projekte einer 
Jury und der Öffentlichkeit. 
Die besten Nachwuchswis-
senschaftler eines Fachge-
bietes qualifizieren sich für 

die Landeswettbewerbe und 
schließlich für das Bundes-
finale. Der Regionalwettbe-
werb Dresden-Ostsachsen 
wird von den drei Patenun-
ternehmen Wacker Chemie 
AG, ENSO Energie Sachsen 
Ost AG und KLA-Tencor 
GmbH unterstützt.

Jugend forscht 2019 

Neugierige Nachwuchswissenschaftler gesucht

Informationen rund um die 
Aktion im Internet unter 
www.jugend-forscht.de 
und www.jufo-dresden.de

Pressekontakt:
Heimrich & Hannot GmbH
Frau Romy Matthes
E-Mail: r.matthes@heim-
rich-hannot.de
Telefon: 0341 98278-71

Unser neuer Kundendienst:
 Wir waschen und bügeln 

 Ihre Gardinen fachgerecht.
 Auf Wunsch auch gern mit

 Abholung und Wiederanbringen.
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montags 
14.00 Uhr, Spielnachmittag im 
Klub, also am 26.11., 03.12.
dienstags 
14.00 Uhr, Seniorengymnas-
tik im Klub, also am 20.11., 
27.11., 04.12., 11.12. Mitt-
woch 28.11.2018 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub, G. Thalmann trägt 
vor
Donnerstag 29.11.2018
13.30 Uhr Schwimmen im 
Wonnemar / Bad	 L i e b e n -
werda* Anmeldung: Bärbel 
Schmidt Tel.: 035265-56102. 

Im Anschluss zum Essen 
nach Zschaiten
Mittwoch 05.12.2018 
16.30 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub
Donnerstag 06.12.2018
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße*
Montag 10.12.2018 
08.00 Uhr,  Adventsfahrt, Frei-
berg/Weihnachtsmarkt und 
Memmendorf*
Mittwoch 12.12.2018 
14.30 Uhr, Lichtelnachmittag 
im Foyer der Wacker-Sport-

halle	
Donnerstag 20.12.2018
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße*
Sonnabend 22.12.2018
19.00 Uhr, Weihnachtskon-
zert der Elblandphilharmonie 
im Kulturschloss Großenhain*
*auch für Nichtmitglieder

Der Vorstand der Mitglieder-
gruppe wünscht allen Teil-
nehmern am Klubgeschehen 
Freude, Entspannung und 
gute Unterhaltung.

Tel.: 0175 / 988 28 85

Wohnung in Nünchritz
zu vermieten!

 - 3-Raum Whg.  in Nünchritz ab sofort zu vermieten
- Karl-Liebknecht-Ring 13, EG
-  60qm,  komplett neu saniert, barrierearm
- Südbalkon, Bad mit Dusche, Außenrollos, kein Gas
- 300,00 € Kaltmiete zzgl. NK und Kaution

Mitgliedergruppe Nünchritz der Volkssolidarität

Programm November/ Dezember

Traditionsgemäß trafen sich 
die Schützenvereine von 
Diesbar-Seußlitz, Frauen-
hain und Nünchritz-Glaubitz 
zu den Wettkämpfen im 
Rahmen des ERD-Pokals. 
Der Pokal im Elbe-Röder-
Dreieck findet jährlich von 
Frühjahr bis Herbst mit ins-
gesamt drei Wettkämpfen 
statt. Nachdem sich der 
Biathlon-und Schützen-
verein Nünchritz- Glaubitz 
e.V. 2017 wieder einmal 
geschlagen geben musste 
und der Wanderpokal an die 
Schützenkameraden des 
Schützenvereins in Frauen-
hain ging, war der Ehrgeiz 
2018 noch größer. Wie woll-
ten den begehrten Wander-
pokal wieder in unserem 
Verein präsentieren. Des-
halb war der Siegeswillen 
bei unseren Schützen beim 
eigenen Wettkampf (Diszip-
lin Kleinkaliber-Gewehr) im 
Rahmen des Osterschie-
ßens sehr groß. Unsere 
Schützen Frank Richter, 
Helmut Galander und Ulrich 
Werner konnten sich die 
ersten drei Plätze sichern. 
Am Ende gewann der BSV 
diesen ersten Wettkampf 
und schaffte ein gutes Fun-
dament für den weiteren 
Wettkampf. Am 05. August 
trafen sich die Schützen 
der drei Vereine in Diesbar-
Seußlitz zum Armbrust-

schießen auf die Holz-Wein-
traube. Traditionsgemäß 
kann diesen Wettkampf der 
Verein aus Diesbar-Seußlitz 
für sich entscheiden. Unsere 
Schützen Helmut Galander, 
Maik und Kai Schubert, Uwe 
Fix, Ulrich Werner und Jana 
Engel erreichten am Ende 
den zweiten Platz der Mann-
schaften. Der zweite Platz in 
der Einzelwertung dieses 
Wettkampfes ging an unsere 
Schützin Jana Engel. Am 27. 
Oktober fand das Pokalfina-
le in Koselitz auf dem frau-
enhainer Wurftaubenstand 
statt. Der BSV ging mit drei 
Schützen an den Start. Wir 
waren zwar nur mit gerin-
ger Mannstärke angetre-
ten, dafür aber mit unseren 
sehr erfahrenen Wurftau-
benschützen Roberto Knie-
sche, Andy Born und Ingo 
Herrmann. Roberto konnte 
sich den Einzelsieg bei die-
sem Wettkampf sichern. 
Damit reichte das Gesamt-

ergebnis in dieser Disziplin 
für den zweiten Platz der 
Mannschaftswertung. Der 
Schützenverein Frauenhain 
konnte den Heimwettkampf 
für sich entscheiden. Die 
Pokal- Gesamtwertung wird 
nach Formel-1-Wertungs-
system ermittelt und allen 
Schützen war klar, dass erst 
beim letzten Wettkampf al-
les entschieden wird. Nach 
genauer Auswertung der 
drei Wettkämpfe ging der 
Gesamtsieg an den BSV 
Nünchritz-Glaubitz e.V. Wir 
gratulieren den Schützen für 
die hervorragenden Ergeb-
nisse aller drei Wettkämpfe 
und freuen uns, den  ERD-
Wanderpokal in unserem 
Vereinshaus in Glaubitz  
dem Verein und seinen Gäs-
ten präsentieren zu können. 
Breits jetzt freuen sich die 
Schützen auf interessante  
Wettkämpfe im Jahr 2019. 

Der Vorstand  des BSV 
Nünchritz-Glaubitz e.V.

Der ERD - Pokal 2018

Nachdem im Juni erfreulich viele mit angepackt hatten, la-
den wir nun herzlich zum Herbsteinsatz auf dem Friedhof 
ein. Wir freuen uns, wenn wieder viele kommen und kräftig 
mithelfen, z.B. das Laub zu entfernen. 
Werkzeug bitte mitbringen! 

Termin: 24. November, 9.00 – 11.00 Uhr!

Arbeitseinsatz Friedhof Roda
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KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag, 25.11.2018
11.00 Uhr D-Junioren
Fortuna Leuben : SpG 

Priestewitz/ Merschwitz
11.30 Uhr Herren

LSV Barnewitz 2. : TSV 
Merschwitz 1912 2.
13.30 Uhr Herren

SV Einheit Glaubitz : TSV 
Merschwitz 1912

Samstag, 01.12.2018
11.30 Uhr Herren

TSV Merschwitz 1912 2. : 
SV Hirschstein

13.30 Uhr Herren
TSV Merschwitz 1912 : SV 

Borna
Sonntag, 02.12.2018
10.00 Uhr D-Junioren
SpG Priestewitz/ Mer-

schwitz : SV Deutschenbora
Samstag, 08.12.2018

12.30 Uhr Herren
TSV Merschwitz 1912 : SpG 
Röderau-Bobersen/ Sach-

sen Zeithain 

Samstag, 24.11.2018
13:30 Uhr Herren

FSV Wacker Nünchritz : 
TSV Garsebach

Sonntag, 02.12.2018
13.30 Uhr Herren

FSV Wacker Zehren : FSV 
Wacker Nünchritz

TSV Merschwitz 
1912 e.V.

FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN 

FSV Wacker 
Nünchritz 1913 e.V.

ASG - Anererkannte Schulgesellschaft Sachsen mbH, 
NL Nordsachsen, Bahnhofstraße 120, 04774 Dahlen/ 
Standort: 01612 Nünchritz Adolph-Kolping-Platz 1

 

Sozialkaufhaus Nünchritz

Jede  Unterstützung/Spende wird benötigt, wir suchen ständig: tragbare Kleidung und 
Schuhe, Kleinmöbel und funktionsfähige Elektrogeräte, Hausrat, Spielzeug, Größere 
Möbel(nach Absprache u. Besichtigung)

Unser Kundenkreis sind bedürftige Personen (ALG II-Empfänger und Grundsiche-
rungsrentner). Der Erwerb von Waren ist gegen Vorlage des gültigen Bewilligungs-
bescheides möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihr Team vom Sozialkaufhaus! 

Ö�nungszeiten:

Montag  09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch 12.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 15.00 Uhr
Freitag geschlossen 

Sie erreichen uns: 

Festnetz: 035265 / 57247 
Mobil: 0152 / 27894295
Ansprechpartner: Carmen Martick

Abgabe von Spenden an allen
Ö�nungstagen möglich!

Seit ihrem Start 1959 hat 
sich die Aktion Dreikönigs-
singen zur weltweit größten 
Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder entwickelt. 
Mehr als eine Milliarde Euro 
wurden seither gesammelt, 
mehr als 73.100 Projekte 
und Hilfsprogramme für Kin-
der in Afrika, Lateinamerika, 

Asien, Ozeanien und Osteu-
ropa unterstützt. Bei der 60. 
Aktion zum Jahresbeginn 
2018 hatten die Mädchen 
und Jungen rund 48,8 Mil-
lionen Euro gesammelt. Mit 
den Mitteln fördert die Ak-
tion Dreikönigssingen welt-
weit Projekte in den Berei-
chen Bildung, Gesundheit, 

Pastoral, Ernährung, soziale 
Integration und Nothilfe. 

Hinweis: Weitere Informa-
tionen zur Aktion Dreikö-
nigssingen 2019 finden 
Sie auf der Webseite www.
sternsinger.de/Adventssin-
gen_Glaubitz

Weihnachtsgrüße an ihre 
Kunden in der NNN 
Die letzte Ausgabe der 
Nünchritzer Neueste Nach-
richten für 2018 erscheint am 
19.12.2018. Der Redaktions-
schluss ist am 07.12.2018.  

Anzeigenschaltung: 
Frau Hentschel  
Tel.: 035265/ 689713 oder
d.hentschel@nonmalus.com

Sternsinger gesucht!
Mädchen und Jungen in des 
Kirchspiels Zeithain machen 
sich stark für Kinder mit Be-
hinderung. Als Sternsinger 
gehen sie von Tür zu Tür, 
und genau dabei brauchen 
sie in diesem Jahr noch Un-
terstützung. Gesucht werden 
für die Aktion 2019 Mädchen 
und Jungen im Alter von vier 
bis 14 Jahren, die sich als 
Segensbringer engagieren 

möchten. In Begleitung Er-
wachsener ziehen die klei-
nen und großen Könige von 
Haus zu Haus. Darüber hin-
aus werden erwachsene Be-
gleitpersonen gesucht, die 
ehrenamtlich bei der Vorbe-
reitung helfen und die Stern-
singergruppen betreuen. Die 
aktuelle Aktion beginnt mit 
dem Aussendungsgottes-
dienst am 30.12. 2018, 9.30 

Uhr im Pfarrhaus Glaubitz. 
Anschließend werden die 
Gruppen in Abstimmung bis 
zum 13.01. 2019 in unseren 
Dörfern unterwegs sein. Wei-
tere Informationen gibt es bei 
Religionslehrerin Monika Hei-
nig unter der Telefonnummer 
035265/54234 oder per E-
Mail unter (heinig-monika@
web.de). Dort kann man sich 
auch anmelden.

Kinder mit Behinderung stehen im Mittelpunkt
 der Sternsingeraktion

„Wir gehören zusammen“ – 
das ist die Kernbotschaft der 
Sternsinger bei der aktuellen 
Aktion Dreikönigssingen. Da-

mit stellen sich die Mädchen 
und Jungen, die als Stern-
singer gekleidet von Haus zu 
Haus gehen, an die Seite von 

Kindern mit Behinderung. 
Exemplarisch werden bei der 
Aktion Sternsinger-Projekte 
aus Peru vorgestellt. 

Sternsinger sammeln seit 1959 mehr als
 eine Milliarde Euro

Anzeigen-Hotline: 035265 / 56988
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Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265/54271 
Fax: 035265/64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

Buß- und Bettag, 
Mittwoch, 22.11. 2017
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, 

Ewigkeitssonntag, 
26.11. 2017 
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Totengedenken in Glaubitz, 
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Totengedenken in Zschaiten

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79

Inhaber: Jörg Wagenhaus

Tag & Nacht Tel. (03 52 65) 5 68 34
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (03 52 6 3) 31 2 4 0

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz

Monatsspruch November
Und ich sah die heilige 
Stadt, das neue Jerusa-
lem, von Gott aus dem 
Himmel herabkommen, 
bereitet wie eine ge-
schmückte Braut für ihren 
Mann. 	
� Off. 21,2

Gottesdienste Kirche
Merschwitz/ Diesbar-Seußlitz

Ewigkeitssonntag
25. November, 15.00 Uhr, 
Gottesdienst zum Gedenken 
an die Verstorbenen des letz-
ten Kirchenjahres und verle-
sen deren Namen in Seußlitz
1. Adventssonntag 
2. Dezember 2018
15.00 Uhr, Familiengottes-
dienst zum Beginn des neuen 
Kirchenjahres in Merschwitz

2. Adventssonntag 
9. Dezember 2018, 15.00 
Uhr, Adventsmusik zum Zu-
hören und Mitsingen mit dem 
Winzerinnenchor und Flöten-
kindern der Kirchgemeinde    
Für Kinder: 
Do 16.00 Uhr, FlötenGe-
schichten
Do & Fr 17.00 Uhr, Christen-
lehre in Merschwitz

Gebetskreis: 
wöchentlich montags, Pred. 
Seifert 10.00 – 11.00 Uhr bei 
Pred. Seifert, Am Südhang 3, 
Nünchritz

Basteltreff: 
Montag, 10. Dezember, Fr. 
Schneider 19.00 Uhr

Gesprächsabend: 
Dienstag, 11. Dezember, Frau 
Deffke 19.30 Uhr „Flüchtlinge 
im Elbland“

Bibelgespräch: 
Dienstag, 18. Dezember, Pfr. 
Scheiter / Pred. Seifert 19.00 Uhr

Frühstückstreff:
wöchentlich donnerstags, Fr. 
Azendorf 9.30 – 11.00 Uhr
Am 13.12. mit Thema: „Weih-
nachtsgeschichten“, mit Frau 
Bähnisch

Frauenkreis: 
Donnerstag, 13. Dezember, 
Fr. Leber	 14.30 Uhr 

Teezeit:	  
Freitag, 14. Dezember, Fr. 
Schneider 17.00 Uhr

Soziale Beratung: Um tele-
fonische Anmeldung wird ge-
beten! Fr. Riedel Tel.: 03525 
734319

Am Sonnabend, den 8. De-
zember 2018 laden wir wie-
der zum Advents-Café in die 
Begegnungsstätte Nünchritz, 
Glaubitzer Straße 20  
ein. Wir beginnen 14.30 Uhr 
mit Adventsliedersingen und 
einer Andacht, die uns Pfarrer 
Scheiter halten wird. Anschlie-
ßend können alle Gäste bei 
Kaffee, Plätzchen und Ker-
zenschein miteinander ins Ge-
spräch kommen, Weihnachts-
geschichten lauschen oder 
unsere Spiel- und Bastelange-
bote ausprobieren. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch!

Einladung zum Advents-Café
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Laut meinen Ermittlungen 
(siehe Teil 22) verkaufte Krä-
mer Klunker 1862 an Hein-
rich Thiele, der auch einen 
schwungvollen Brothandel 
betreibt. Woher kamen aber 
die Brote? Ich versuchte her-
auszufinden, ob es zu dieser 
Zeit neben den zu manchem 
Bauerngut gehörenden 
Backofen, auch schon in 
Nünchritz einen Bäckermeis-
ter gab. Den bisher ersten 
Nachweis kann ich für Karl 
Friedrich Kunze (1) erbrin-
gen, der 1842 laut Grund-
buchkataster Nr. 69 auf Par-
zelle 91 (heute Am Ufer 7) als 
Bäckermeister benannt wird. 
Zwei Jahre später bittet er 
um Erlaubnis einen Lehrling 
annehmen zu dürfen. Über 
den Nachfolger Ernst Eduard 
Adam gibt es dazu keinen 
Hinweis, aber ab 1854 wird 
ein Bäckermeister Carl Gott-
lieb Wittig genannt. Bevor 
1883 Bäckermeister Louis 
Hoffmann das Gewerbe führt 
wird noch ein Arthur Emil 
Peschke (1877) als solcher 
benannt. Im Adressbuch 
von 1898 ist aber dann un-
ter Brandkatasternummer 7 
Eduard Beger als Hausbe-
sitzer und Schiffseigner an-
gegeben. Im Brandkataster-
verzeichnis für Nünchritz (2) 
ist unter seinem Namen ein 
Wohngebäude mit Keller für 
1893 eingetragen. In meiner 

Kindheit kam Frau Krause 
aus diesem Haus, wenn sich 
ein Personendampfschiff 
dem Haltepunkt Nünchritz 
näherte. Sie verkaufte Fahr-

scheine und nahm auch 
verschiedene Güter in Emp-
fang. Bei meinen Nachfor-
schungen zur Nünchritzer 
Geschichte bekam ich im 
Staatsarchiv (3) eine maß-
stabgerechte Darstellung der 
Verhältnisse aus der Zeit um 

1900 zum Betrachten und 
Abscannen.
Die dunkle Linie zwischen 
dem Gasthof Bahrmann und 
dem Grundstück Beger war 

eine Forderung des Was-
serbauamtes diese Deich-
strecke zu sperren, da über 
einen Zugang zwischen Be-
ger und Dommitzsch diese 
stark genutzt werde. Auffällig 
war aber auch für mich, dass 
das Gasthaus mit Gaststät-

te und „kleinem“ Saal auf 
dieser Übersicht den „gro-
ßen“ Saal (4) noch nicht 
aufweist. Das Brandkataster 
gibt 1901 für den Neu-/An-
bau an. Die Turnhalle folgte 
erst 1928. Weitere interes-
sante Entdeckungen waren 
die einschwenkenden Hö-
henlinien am Lochdammbe-
reich und der Bewuchs links 
und rechts der Anlegestelle. 
Dazu aus (5) einige Sätze. 
„An den Landungsbrücken 
der sächsisch-böhmischen 
Dampfschifffahrtgesellschaft 
bei Merschwitz, Nünchritz 
und Gohlis bei Riesa ist wie-
derholt wahrgenommen wor-
den, dass bei dem Landen 
der Dampfschiffe genannter 
Gesellschaft, die dort auf-
gestellten Verbotstafeln das 
unbefugte Betreten staatli-
cher Gras- und Weidenan-
lagen betreffend von den 
ankommenden oder mitfah-
renden Personen, ins beson-
ders von den sich zu dieser 
Zeit daselbst ansammelnden 
Kindern nicht gehörig beach-
tet wird und infolgedessen 
Gras- und Weidenanlagen 
sehr beschädigt und zerstört 
werden.“ Ob das Hochwas-
ser der Elbe von 1890 für die 
Bäckerei an der Elbe das Aus 
bedeutete ist nicht bekannt. 
Konkurrenz gab es schon 
auf sicherem Standort. Bä-
ckermeister Leschig übergibt 

1889 an einen Herrn Mehnert 
und der 1892 an Max An-
ton Jähkel (später Meißner 
Str. 3). Es war die Zeit nach 
dem 2.Weltkrieg, da kauften 
wir noch bei Jähkel, Fritz 
ein. In der Vorweihnachts-
zeit wurden, nachdem die 
Erwachsenen unter großen 
Mühen die Zutaten für die 
Weihnachtsstollen erworben 
hatten, diese dort gebacken. 
� Tilo Jobst
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Woher kam das tägliche Brot?
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